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Handlungsfeld 2 

Bildung, Betreuung u. Erziehung 

Leitung: Hermann Schiefer  

(Ev. Kirchenkreis) 

■ KIBIZ-Hospitation mit   

   Landtagsabgeordneten aus   

   dem Kreis Unna 

■ Projekt »Kein Kind ohne  

   Frühstück« kreisweit 

■ Kooperation mit Kita und  

   Schule (Delphi, „Herdprämie“) 

■ Bildungsgespräche mit Politik 

■ Betreuungsprojekte 

 

Handlungsfeld 1 

Familie und Beruf 

Leitung: Thomas Neuhaus (Job-

center Kreis Unna) 

■ Vereinbarkeit von Beruf und  

   Pflege 

■ Unternehmen als Partner 

■ Wiedereinstieg in den Beruf 

■ Wettbewerb/Unternehmerpreis 

   »Pluspunkt Familie« 

■ Projekt »Gute Arbeit für 

   Alleinerziehende«  

 

 

 

Aufgaben der Lenkung 

■ Zielformulierung und -kontrolle  

   (z.B. Jahresthema 2011/12 „Ver-  

   einbarkeit von Beruf und Pflege“) 

■ Kooperation mit Verwaltung,  

   Politik, Ausschüsse, Kommunen,   

   Wirtschaft, Netzwerken 

■ Initiierung und Vernetzung von   

   lokalen Bündnissen 

■ Pressegespräche 

■ Fachveranstaltungen und  

   Kampagnen 

■ Unterstützung der Projektpartner  

   und Akteure bei der Akquise von 

   Sponsoren- u. Fördermitteln 

Handlungsfeld 3 

Leben und Wohnen 

Leitung: Planung und Mobilität 

/ Familienbüro Stadt Unna 

■ Neue Wohnformen (z.B.  

   Mehrgenerationenprojekte) 

■ Inklusive Freizeitangebote 

   für Kinder und Jugendliche 

■ Notinseln für Kinder 

■ Familienpatenschaften 

■ Sportel – Sonntag 

■ Mobilität und Familie 

 

„Bündnis für Familie“: Inhalte und Strukturen       

Ziele: 

■ Schaffung von lebenswerten, familienfreundlichen und familiengerechten Strukturen 

■ Familienfreundlichkeit als Standortfaktor stärken  

■ Förderung einer nachhaltigen Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

■ Bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige verlässliche Kinderbetreuung 

■ Anregung und Förderung von Maßnahmen und Projekten zur Vernetzung von gesellschaftlichen Akteuren 

■ Förderung der gleichberechtigten Teilhabe aller Generationen 

■ Verbesserung des Lebensraumes und der Wohn- bzw. Wohnumfeldbedingungen für Familien 
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